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10 Jahre  
ZUGWEST
ZUGWEST mit den Gemeinden  
Cham, Hünenberg und Risch 
feiert das 10-jährige Jubiläum.
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Jubiläums-
Schwingfest
Vom 3. bis 5. Mai 2019 findet  
das kantonale Schwingfest in  
Rotkreuz statt. 
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Berufswahl
veranstaltung
Im Saal Dorfmatt wird am  
2. April 2019 der Berufswahlanlass 
durchgeführt.
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2   Grüezi   

Markus Thalmann | Auf welche 
Errungenschaften aus diesem 
Jahrzehnt sind Sie besonders stolz?
Frank Steiner (FS): Es ist uns gelungen, eine 
gemeinsame Optik auf die Region ZUG-
WEST zu entwickeln und die drei Gemein-
den dadurch zu stärken. Roland Brun (RB): 
Unser Ziel hiess von Anfang an, die Interes-
sen der drei Gemeinden Cham, Hünenberg 
und Risch mit denen der ortsansässigen 
Wirtschaft zu koordinieren. Wir wollten 
Politik und Wirtschaft näher zusammen-
bringen, um dadurch die Wege bei sämtli-
chen Arbeitsprozessen zu verkürzen. Die 
Plattform ZUGWEST ist keine reine Wirt-
schaftsorganisation, sondern vertritt die  
Interessen der ganzen Region Ennetsee.

Wurde ZUGWEST auch deswegen 
gegründet, um den starken Wirt-
schaftsmotoren Zug / Baar besser 
Paroli bieten zu können?
FS: Unsere Absicht war alles andere als eine 
Kampfansage an andere Wirtschafts-Regi-
onen, vielmehr wollten wir das brachlie-
gende Potential unserer Region Ennetsee 
stärken. In einer Befragung hatten wir fest-
gestellt, dass sich die Unternehmen eine 
stärkere Vernetzung wünschten. RB: In un-
serer Vision beabsichtigten wir, grosse 
neue Firmen mit den etablierten KMU zu-
sammenzubringen und die aus diesen 
Kontakten entstehenden Synergien allen 
zukommen zu lassen. FS: In den vergange-
nen zehn Jahren bekam ZUGWEST ein zu-
nehmend bekannteres Gesicht. Wenn sich 
eine ganze Region – anstelle der einzelnen 
Gemeinde Risch – für die Hochschule Lu-
zern oder die Entwicklung des Bahnhofs 

Vor zehn Jahren gründeten die drei Gemeinden Cham, Hünen-
berg und Risch den Verein Wirtschaftsregion ZUGWEST.  
Inzwischen vernetzen sich 790 Personen und 455 Unterneh-
men in diesem Verein. Von den daraus entstehenden Synergien 
profitieren Arbeitnehmer, Firmenführungen sowie die Ennetsee 
Gemeinden. Wie genau das funktioniert, erklären Frank Steiner 
und Roland Brun, die Leiter der Geschäftsstelle von «ZUGWEST» 
im folgenden Interview.

Rotkreuz stark macht, hat das ein ganz an-
deres Gewicht. Inzwischen spüren wir Res-
pekt seitens des Kantons, aber auch Zug 
und Baar signalisieren Wertschätzung.

Welche Rolle spielt Ihre QUINT AG im 
Verein Wirtschaftsregion ZUGWEST?
FS: Die QUINT AG betreibt die Geschäfts-
stelle des Vereins. Wir entwickeln neue Ide-
en und bereiten alle Sachgeschäfte be-
schlussfertig vor. Der Vorstand – bestehend 
aus Renate Huwyler, Georges Helfenstein, 
Peter Hausherr (Gemeindepräsidien) sowie 
Urs Kappeler von der International School 
of Zug and Luzern – fällt die Entscheidun-
gen. 

Weshalb sollte ein Kleinstbetrieb  
wie ein Malergeschäft mit fünf 
Angestellten ZUGWEST beitreten?
FS: Auch für einen Kleinstbetrieb ist die 
dank ZUGWEST wachsende Vernetzung 
ein eindeutiger Mehrwert. Als Beispiel nen-
ne ich den Coiffeur von vis à vis, zu dem  
inzwischen Kunden aus der ganzen Region 
strömen. 

Die 455 Unternehmen, die bei 
ZUGWEST dabei sind, tragen grosse 
Verantwortung für die Arbeitsplätze 
ihrer Angestellten und müssen 
gleichzeitig immer wieder positive 
Bilanzen erreichen. Bleibt da über-
haupt Spielraum für ökologische 
Ziele wie Landschaftsschutz oder 
Schonung von Ressourcen?
RB: Alle im Verein Wirtschaftsregion ZUG-
WEST beteiligten Partner sind stark an  
einer ökologisch und verkehrstechnisch 

Peter Hausherr 
Gemeindepräsident

Der Gemeinderat ist gut in die neue 
Legislatur gestartet. Die laufenden 
Geschäfte konnten nahtlos weiterbe-
arbeitet werden. So hat sich nun auch 
das Projekt Binzmühle konkretisiert 
und die Ergebnisse wurden den 
Anwohnerinnen und Anwohnern 
vorgestellt. Eine breitere Information 
wird erfolgen und im November 2019 
soll der Baukredit den Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürgern unterbrei-
tet werden.

An der kommenden Gemeinde-
versammlung vom 3. Juni 2019 
können wir einen guten Rechnungs-
abschluss präsentieren. Die geäufne-
ten Reserven werden uns helfen, die 
anstehenden hohen Investitionen zu 
bewältigen. An der nächsten Gemein-
deversammlung werden dem Souve-
rän ein neuer Rahmenkredit Abwas-
ser, ein Baukredit für den Ersatz des 
Kindergartens Binzmühle sowie je 
ein Zusatzkredit für die Planung des 
Schulhauses 4 und die Fortführung 
der Planung der Hochwasserschutz-
massnahmen unterbreitet.

Auf eidgenössischer Ebene hat 
der Zimmerberg II kürzlich die erste 
Hürde genommen. So hat der Stände-
rat im Rahmen des Bahnausbaus 
2030 – 2035 als erste Kammer den 
12.8 Milliardenkredit einstimmig 
beschlossen. Ein wichtiges Signal 
auch für unsere Gemeinde.

Bitte tragen Sie sich jetzt schon 
den 14. September 2019 in die Agenda 
ein. An diesem Samstag werden 
gleichzeitig die Hochschule Luzern 
am neuen Standort, die Personen-
überführung Ost und das neue 
Kunstrasenfeld auf dem Hauptfeld 
Sportpark Rotkreuz zusammen mit 
der Rischer Bevölkerung eingeweiht. 
Vorgängig freuen wir uns am 5. Mai 
2019 auf das 100. Zuger Kantonale 
Schwingfest in Rotkreuz. Zu diesen 
Anlässen heissen wir Sie herzlich 
willkommen.

Auf Kurs

10 Jahre ZUGWEST:
Mit Herzblut 
zum Erfolg!



wertvollen Entwicklung interessiert, da dies die Wirtschaft unterstützt. Davon betroffen 
sind die hiesige Wohnbevölkerung, aber auch die Pendler, die hierher arbeiten kommen. 
Eine intakte Umwelt zählt unter wirtschaftlicher Betrachtungsweise zu den ganz wichti-
gen Standortfaktoren. 

Wie stehen Sie zum Innovationspark Zentralschweiz, der zusammen mit  
der Hochschule Luzern seit Juli 2016 als prägende Wirtschafts-Adresse in 
der Suurstoffi in Rotkreuz aktiv ist? Sind das Konkurrenten oder Partner  
von ZUGWEST?
RB: Wir sehen das als Chance und schauen, an welchen Themen wir gemeinsam arbeiten 
können. Der Innovationspark und die HSLU haben eine grosse Ausstrahlung. Daraus erge-
ben sich auch viele Zusammenarbeitsfelder mit der Wirtschaft.

GRATULATIONEN

Der Gemeinderat wünscht allen Jubi
larinnen und Jubilaren für die Zukunft 
alles Gute und beste Gesundheit.

95 Jahre: 
Ernst Ehrismann, 30. April
Zäzilia Steiner, 18. April

94 Jahre: 
Berta Berchtold-Eberli, 2. April

90 Jahre: 
Franz Zihlmann, 22. April

89 Jahre:  
Marie Theresia Elmiger-Odermatt,  
23. April

87 Jahre: 
Doris Ming-Eberli, 11. April
Maria Surber-Stöckli, 27. April

86 Jahre: 
Martha Rebmann, 12. April
Elfriede Wismer-Hürlimann, 16. April

85 Jahre: 
Liesbeth Schneider-Stettler, 10. April

82 Jahre: 
Heinrich Hübscher, 6. April
Rosa Maria Wey-Bollhalder, 7. April
Luzia Flury-Hirschi, 9. April

81 Jahre: 
Johanna Huber, 2. April

80 Jahre: 
Max Koch, 4. April
Sigfried Höfliger, 16. April

Wir bitten Sie um rechtzeitige 
Mitteilung, wenn Sie keine Publikation 
Ihres Geburtstages wünschen.
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Verein Wirtschaftsregion ZUGWEST:
• �Präsident: Peter Hausherr (seit 1. Januar 2019)
• �Vorstand: Georges Helfenstein (Gemeindepräsident Cham), Renate Huwyler 

(GP Hünenberg), Urs Kappeler, International School of Zug und Luzern 
• Geschäftsführung: Quint AG, Cham
• Anzahl Firmen: 455
• Anzahl Mitglieder: 790

Frank Steiner und Roland Brun

10 Jahre ZUGWEST:
Mit Herzblut 
zum Erfolg!

Zusammen mit den Gemeinden  
Cham und Hünenberg bildet Risch 
die Wirtschaftsregion ZUGWEST. 
Welchen konkreten Mehrwert bringt 
dies unserer Gemeinde? 
ZUGWEST bietet eine ideale Plattform für 
eine enge Zusammenarbeit. Damit lässt 
sich für alle drei Gemeinden mehr errei-
chen als im Alleingang. So erhält unsere 
Stimme für bedeutende Vorhaben wie bei-
spielsweise den Ausbau des Bahnhofs Rot-
kreuz mehr Kraft. Nebst den engen Bezie-
hungen zu den Gewerbevereinen und 
deren Mitgliedern pflegen wir auch über 
ZUGWEST intensive Kontakte zu vielen Fir-
men. Mittels Finanzierung der Wirtschaft 
können auch interessante Anlässe durch-
geführt werden und die Geschäftsstelle 
entlastet die Gemeindeverwaltung stark. 

Du bist als Politiker am längsten 
dabei bei ZUGWEST und hast in 
diesem Jahr das Präsidium über
nommen. Welche Hauptziele steckst 
du für dieses Vereinsjahr? 
Einerseits geht es darum, die gute Arbeit 
der letzten Jahre auch mit dem teilweise 
neu geformten Vorstand weiter zu führen. 
Das Jubiläumsjahr ist Anlass, die Weichen 
für die Zukunft der Wirtschaftsregion und 
des Vereins neu zu stellen. Der Fokus soll 
weiterhin auf die gute Zusammenarbeit so-
wie die Infrastruktur und die Angebote der 
Region insgesamt gelegt werden. Qualita-
tives steht dabei klar vor quantitativem 
Wachstum.

Peter Hausherr zu ZUGWEST
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